
Veranstaltungen 
16. – 27. September 2008  
 
 
Wir laden 
ein! 

„Aus dem Wald geholt…“  
- Waldnutzung einst und heute  
lautet der Titel des Aktionstages am  
Sonntag, dem 28. September 2008 im 
Freilichtmuseum in Beuren. 
Bereits im Vorfeld zu diesem Aktionstag 
werden interessante Veranstaltungen 
angeboten, zu denen Sie gemeinsam vom 
Freilichtmuseum, dem Kreisforstamt, der 
Landesforstverwaltung und der 
Jägervereinigung Nürtingen herzlich 
begrüßt werden. 
 

 
Köhler-
tage 
Di., 16.09. 
bis 
So., 28.09. 
 
 

Im Freilichtmuseum Beuren wird 
Holzkohle hergestellt. Der Köhler Georg 
Geiselhart aus Hayingen-Münzdorf wird 
dazu 20 Raummeter Buchenholz zu einem 
Kohlenmeiler aufschichten. Der Meiler 
brennt etwa 10 Tage rund um die Uhr. 
Erleben Sie hautnah ein fast vergessenes 
Waldgewerbe. 
 

Wald im 
Landkreis 
Esslingen 
So., 21.09. 
bis 
So., 28.09. 
 
 
 

Dokumentation zum Wald im Landkreis 
Esslingen. Bedeutung, Zustand, 
Gefährdung. Wem gehört der Wald, wie 
sieht im Landkreis die Baumartenverteilung 
aus und  wie geht es eigentlich dem Wald? 
Mehr darüber in einer Ausstellung im 
Schafstall des Freilichtmuseums. 
 

Wald-
Führung 
Do., 25.09. 
14 Uhr 

Zum Thema „Wald – kostbare Rohstoff-
quelle zu allen Zeiten“ führt Sie Ralf 
Schuster vom Forstrevier Neuffen durch 
den Wald. Treffpunkt Parkplatz Freilicht-
museum Beuren, Dauer ca. 2 Std. 
Festes Schuhwerk erforderlich. 
 

Wald-
Führung 
Fr., 26.09. 
15 Uhr 

Zum Thema „Streitwald“ und 
„Verbotener Weg“ führt Sie Richard Höhn 
vom Forstrevier Nürtingen zu wald-
geschichtlich interessanten Plätzen im 
Stadtwald Nürtingen. Treffpunkt Parkplatz 
beim Sportplatz Reudern, Dauer ca. 3 Std. 
Festes Schuhwerk erforderlich. 

Bläser-
konzert 
Sa., 27.09. 
18:30 Uhr  
 
 
und 
Jägerhock
 
 

Die Jagdhornbläser der Jägervereinigung 
Nürtingen geben unter freiem Himmel im 
Freilichtmuseum ein Konzert.  
Dauer ca. 2 Std. 
Beginn 18:30 Uhr mit Grußworten von 
Forstamtsleiter Felix Reining und 
Kreisjägermeister Christian Kunz. 
Im Anschluss findet ein gemütlicher 
„Jägerhock“ mit Bewirtung durch die 
Jägervereinigung Nürtingen statt. 
 

 
Programm am Aktionstag 
Sonntag, 28. September 2008 
11 – 17 Uhr 
 
Herzlich 
will-
kommen! 

Aktionstag 
„Aus dem Wald geholt…“ – 
Waldnutzung einst und heute 
 
An diesem Aktionstag im Freilichtmuseum 
Beuren erhalten Sie Einblick in die 
vielfältige Waldnutzung vergangener Tage. 
In Vorführungen, Mitmachaktionen und 
Ausstellungen wird deutlich, dass neben 
Holz auch andere Rohstoffe aus dem Wald 
von Bedeutung waren wie beispielsweise 
Seegras, Laub, Eicheln und Honig. Über 
altes Waldgewerbe wie die Köhlerei, 
Flößerei und Glasbläserei wird informiert. 
Die Arbeit im Wald wird mit Pferden und 
mit historischem Gerät demonstriert. 
Förster geben Einblick in ihren 
traditionsreichen Beruf und Forstwirte 
informieren über ihr uraltes Handwerk , die 
Jägervereinigung Nürtingen informiert über 
die Jagd und die Bläsersignale auf dem 
Jagdhorn. Für das leibliche Wohl wird 
unter dem Tagesmotto gesorgt. Für Kinder 
gibt es viele Mitmachaktionen. 
 

11 Uhr Eröffnung des Aktionstages mit dem 
Ersten Landesbeamten Matthias Berg und 
den Jagdhornbläsern der Jäger-
vereinigung Nürtingen vor dem Rathaus 
aus Häslach. 
 

Infostand 
Forstamt 

Vor dem Rathaus aus Häslach erhalten 
Sie Informationen zum Forstamt mit seinen 
Aufgaben und zum heutigen Aktionstag. 

Aus-
stellung 

„Wald im Landkreis Esslingen“ 
Dokumentation und Information  
im Schafstall. 

 
Köhlerei Informationen zum fast vergessenen 

Köhlerhandwerk direkt  vom Köhler  
am Kohlenmeiler bei der Pädagogik-
Scheune. 
 

Flößerei Bäche und Flüsse als Transportwege für 
das Holz. Informationen zur Flößerei  
vor und im Rathaus. 
 

Glasbläser Die Glashütten benötigten früher viel 
Holzkohle aus dem Wald. Vorführung und 
Mitmachaktion für Kinder beim Glasbläser 
in der Pädagogik-Scheuer. 
 

Holz-
rücken 

Die gefällten Holzstämme wurden aus dem 
Wald entweder mit Hilfe von Pferden, oder 
später mit Hilfe von Stationärmotoren 
transportiert. Zu sehen auf der großen 
Wiese vor dem Albdorf. 
 

Holz laden Die aus dem Wald transportierten 
Baumstämme werden ohne Kran mit 
Pferden auf einen Wagen verladen 
am Weg Richtung Albdorf. 
 

Fahrbare 
Säge 

Brennholz sägen gegen Lohn – mit der 
fahrbaren Bandsäge von 1905 kein 
Problem. Bei der Dorfschreinerei. 
 

Holz-
vergaser 

Einen VW-Käfer mit Holzvergaser in Betrieb 
gibt es am Weg Richtung Albdorf zu 
sehen. 
 

Seegras Bequem sitzen konnte man auf einem 
Seegras gepolsterten Sofa – wie das 
Stopfen mit Seegras funktioniert, zeigt ein 
Handwerker in der Tenne des  
Wohn-Stall-Hauses aus Beuren. 
 

Eicheln Kaffee aus gerösteten Eicheln kann  
bei der Pädagogik-Scheune probiert 
werden. 
 

Laub Als Einstreu für den Stall verwendet. Was 
sonst noch alles aus dem Wald im Alltag 
Verwendung fand, ist an Ausstellungstafeln 
in der Tenne des Wohn-Stall-Hauses aus 
Beuren zu erfahren. 



Honig Honig und Licht aus dem Wald. Waldhonig 
und Bienenwachskerzen gibt es beim Imker 
am Bienenwagen. 
 

Jagd und 
Jagdhund 
 

Die Jägervereinigung Nürtingen lädt an der 
Hüle im Albdorf zu Informationen rund um 
das Thema Jagd ein. Es werden 
Jagdhunde vorgeführt um 14 und 16 Uhr. 
 

Jagdhorn-
signale 
 
 

Die Bläsergruppe der Jägervereinigung 
Nürtingen unterhält Sie mit jagdlichen 
Weisen um 13 und 15 Uhr. 
 

Hochsitz Von hier aus behält der Jäger den 
Überblick. Standort beim Albdorf. 
 

Wildacker Informationen zum Thema gibt es beim 
eigens im Freilichtmuseum angepflanzten 
„Wildacker“ am Weg zum Albdorf. 
 

Grenz-
steine und 
Zeugen 

Um Streitigkeiten vorzubeugen zeigen 
Grenzsteine im Wald an was wem gehört – 
dennoch waren Sie oft genug Anlass für so 
manche Streitigkeiten… 
Informationen und Ausstellung in der 
Scheune der Dorfschreinerei. 
 

Waldarbeit Förster und Forstwirt sind die Profis im 
Wald. Infos zur Geschichte der Berufsbilder 
und zur  heutigen Ausbildung erhalten Sie 
vor dem Schafstall. Außerdem können Sie 
verfolgen, wie sich die Motorsäge im Laufe 
der Jahrzehnte zum modernen Hand-
werkszeug der Forstwirte entwickelt hat. 

 
 
 
      Jägervereinigung 
      Nürtingen e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tipps für 
Kids 
 
 
 
 
 

Seegras flechten für Kinder. Vor dem 
Wohn-Stall-Haus aus Beuren. 
 
Welche Holzteile gehören zusammen? 
Beim Zusammensetzen des Holzarten-
Puzzles braucht Ihr ein gutes Auge. Beim 
Schafstall. 
 
Wer ist geschickt beim Geweihwerfen? 
Finde es heraus beim Schafstall. 
 
Beim Glasbläser in der Scheune aus 
Beuren kannst Du eine kleine Glaskugel 
herstellen (Materialgebühr). 
 
Teste Deine Treffsicherheit beim 
Zielschießen (nähe Albdorf) – entdecke 
den Jäger in dir.  
 
An den Jahresringen kann man einiges 
aus der Vergangenheit der Bäume ablesen. 
Eine Eiche „erzählt“ auf dem Vorplatz des 
Rathauses. 
 
Klettere auf den Hochsitz (beim Albdorf) – 
siehst du das Reh? Was noch?!? 
 
 

Essen und 
Trinken 

In der Museumsgaststätte und in der 
Gartenwirtschaft bewirten der Museumswirt 
und sein Team. 
 
Rund um die Hüle im Albdorf bewirtet die 
Jägervereinigung Nürtingen e.V. 
 

 
 
 
 
 
Freilichtmuseum Beuren 
Museum des Landkreises Esslingen  
für ländliche Kultur 
In den Herbstwiesen 
72660 Beuren (Kreis Esslingen) 
 
Info-Telefon (0 70 25) 9 11 90 – 90 
Fax (0 70 25) 9 11 90 - 10 
E-Mail info@freilichtmuseum-beuren.de 
Internet www.freilichtmuseum-beuren.de 
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